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Der Haushalt 2015 ist ausgeglichen

Erträge: 

608.893.702 EUR

Aufwendungen:

608.822.952 EUR

Ergebnis:

70.750 EUR

Der Haushalt 2015 ist ausgeglichen!
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Vergleich der Haushaltsplanung 2014 zu 2015

- in EUR -Pos. Name Ansatz 2014 Ansatz 2015
Differenz 

2014/2015

1     Steuern und ähnliche Abgaben 219.655.000 231.926.600 12.271.600

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 226.644.679 240.440.898 13.796.219

3 + sonstige Transfererträge 9.639.200 5.294.900 -4.344.300

4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 35.071.300 26.660.716 -8.410.584

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte 29.195.353 33.100.352 3.904.999

6 + sonstige ordentliche Erträge 41.267.756 47.848.436 6.580.680

7 + Finanzerträge 22.816.000 23.621.800 805.800

8 + aktivierte Eigenleistungen

9 = ordentliche Erträge 584.289.288 608.893.702 24.604.414

10     Personalaufwendungen -124.455.800 -135.087.100 -10.631.300

11 + Versorgungsaufwendungen -95.000 -89.700 5.300

12 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -28.452.838 -30.712.217 -2.259.379

13 + Transferaufwendungen, Umlagen -204.060.753 -221.711.957 -17.651.204

14 + sonstige ordentliche Aufwendungen -163.975.699 -158.930.435 5.045.264

15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen -13.571.300 -12.434.700 1.136.600

16 + bilanzielle Abschreibungen -49.624.801 -49.856.843 -232.042

17 = ordentliche Aufwendungen -584.236.191 -608.822.952 -24.586.761

18 = ordentliches Ergebnis 53.097 70.750 17.653
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Haushaltsplan 2015: Ordentliches Ergebnis 2014 - 2018

Beschreibung
Ansatz           

2014

Ansatz              

2015

Ansatz                

2016

Ansatz               

2017

Ansatz                 

2018

ordentliche Erträge 584.289.288 608.893.702 603.446.034 599.734.076 598.972.477

ordentliche Aufwendungen -584.236.191 -608.822.952 -603.376.951 -599.715.099 -598.942.460

Ordentliches Ergebnis 53.097 70.750 69.083 18.977 30.017

- in EUR -
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Der Haushalt 2015 - Ordentliche Erträge im Vorjahresvergleich

Mehrerträge Gewerbe- (4,5 Mio. €) 
und Grundsteuer B (1,8 Mio. €), 
Gemeindeanteil an EST (4,4 Mio. €) 
& Vergnügungssteuer (1,0 Mio. €)

Höhere Landeszuweisungen 
für Kitas (7,0 Mio. €), 
für Städtebau (3,4 Mio. €) 

Mindererträge 
Schuldendiensthilfe 
vom Land für Stark II

Novellierung RettungsdienstG: 

Ansatz alt in öffentl.-rechtl. LE, 
neu in privat.-rechtl. LE.

Folge: 9,0 Mio. € weniger in 
öffentl.-rechtl. LE und dafür 

2,5 Mio. € in privat.-rechtl. LE

Erhöhung Gewinnanteile

verb. Unternehmen, Beteili-
gungen (0,8 Mio. €) & 
Verzinsung Säumniszuschläge 
(0,3 Mio. €)

Diverse Erhöhungen 
z.B. Auflösung Sopo 
Zuwendungen Land, 
Mahngebühren etc.

- in EUR -



Der Haushalt 2015 - Ordentliche Aufwendungen im Vorjahresvergleich

Aufwendungen für Schutzkleidung 

(0,2 Mio. €), für Aus- & Fortbildg 

(0,3 Mio. €), für Unterhaltg für sonst. 
unbewegl. Vermögen (1,5 Mio. €) und 
Grundstücke + bauliche Anlagen (0,5 
Mio. €)

Kostenerstattung KIFÖG freie Träger (6,8 Mio. €) & 
kommunale Träger (0,3 Mio. €), Zuschüsse Invest-
Fördermaßnahmen (DKStädtebau; 2,6 Mio. €), 
Grundsicherung (6,6 Mio. €)

Verminderung 
Zinsaufwendungen an 
Kreditinstitute (Anpassung 
Finanzmarkt)

Minderaufwendungen Erstattung Personal-
aufwand ext. für Hilfsorganisation + 
Rettungsdienst (5,8 Mio. €) und Minderung 
KdU (DKSOZ; 2,0 Mio. €)

6

v.a. Tarif- und Besoldungs-
steigerung, geringer Stellen-
anstieg, Erhöhung Umlage 
Versorgungsverband

- in EUR -
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Der 1. Planungsentwurf hatte ein Defizit von 29,2 Mio. EUR

Davon wurden gegenüber der Planvorgabe aus 2014 für 2015 insbesondere:

15,5 Mio. EUR in den Budgets - z. B. durch Erhöhung von Steuern und 
ähnl. Abgaben, Erhöhung der Zuwendungen vom Land, Senkung der 
Bewirtschaftungskosten,

weitere Aufwandssenkungen und Ertragssteigerungen in den 
Deckungskreisen

kompensiert.



8

Die Sozialaufwendungen in Höhe von 206.114.345,00 EUR sind in den Positionen 
Transferaufwendungen und sonstigen ordentlichen Aufwendungen enthalten.

33,9 % der Aufwendungen sind Sozialaufwendungen –
In 2013 waren es 32,2 %. Die stärkste Kostensteiger ung ist im Kita-Bereich zu verzeichnen.

Transfer-
aufwendungen

Sonst. ordent. 
Aufwend.

∑182,0 Mio. EUR

∑196,0 Mio. EUR

∑206,2 Mio. EUR
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Entwicklung der Aufwendungen für Kosten der Unterkunft 
in der LH MD für die Jahre 2008 - 2015
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%

4 
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Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften 
in der LH MD für die Jahre 2008 - 2014
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%
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Das Finanzausgleichsgesetz 2014- 2016

Sachkonto Bezeichnung Planansatz 2014 Planansatz 2015 P lanansatz 2016

41111000 Schlüsselzuweisungen vom Land § 12 FAG 79.223.494 82.173.494 82.173.494

41111100 Ergänzungszuweisung v. Land - HzE § 9 FAG 9.854.995 9.854.995 9.854.995

41111300
Ergänz.zuw. v. Land Grundsicherung f. Arbeitssuchende § 7 
FAG

15.164.112 15.164.112 15.164.112

Sonstige allgemeine Zuweisungen

41311400  - Auftragskostenerstatt. § 4 FAG 43.012.890 43.012.890 43.012.890

41111500  - Ergänz.zuw. v. Land - Aufg. Sozialhilfe § 8 FAG 4.239.620 4.239.620 4.239.620

44811500 Kostenerstattungen aus dem 1. Funktionalreformgesetz § 5 433.907 426.206 426.206

44811400 Kostenerstattungen aus dem 2. Funktionalreformgesetz § 5 447.746 447.746 447.746

41111800 Schülerbeförderung § 10 920.199 920.199 920.199

41111700 Unterhaltung Kreisstraßen § 11 212.295 212.295 212.295

Zwischensumme 153.509.258 156.451.557 156.451.557
40521000 Leistungen wg. Ums. der Grusi Arbeitssuchender (Land) 8.262.400 8.262.400 8.262.400

40531000 Leistungen Ausgleich v. Sonderlasten (Bund) 15.741.300 15.741.300 15.741.300

Zwischensumme 24.003.700 24.003.700 24.003.700
Summe aus o.g. Erträgen 177.512.958 180.455.257 180.455.257

- in EUR -
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FAG 2015 – Historie

2015 zu 2014: Kürzung in Höhe von 128,8 Mio. EUR im Referenten-
entwurf FAG 2015 vom 10.07.2014

Teilweise Rücknahme der Kürzung in Höhe von 37,6 Mio. EUR , 
Restkürzung 91,2 Mio. EUR (FAG 2015 vom 10.09.2014)

Risiko für LH MD aus heutiger Sicht = -15,7 Mio. EUR für 2015

FAG – Auswirkungen auf 2015:
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FAG 2016 – Historie

2016 zu 2014: Kürzung in Höhe von 161,6 Mio. EUR im Referenten-
entwurf FAG 2015 vom 10.07.2014

Teilweise Rücknahme der Kürzung in Höhe von 48,5 Mio. EUR , 
Restkürzung: 113,1 Mio. EUR (FAG vom 10.09.2014)

Risiko für LH MD aus heutiger Sicht = -16,0 Mio. EUR für 2016

FAG – Auswirkungen auf 2016:
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FAG 2015 / 2016 – kritische Punkte

Diskussion Die kommunalen Spitzenverbände fordern keine Kürzungen der
FAG Zahlungen an die Kommunen ggü. 2014.
Diese Planungsprämisse hat die LH MD unterstellt.

Der Entwurf des FAG ´s beinhaltet insbesondere 
Weiterhin keine Anerkennung von Konsolidierungserfolgen,

Keine Berücksichtigung eines 3-Jahresfilters zur Glättung von pos. und 
neg. Steuerspitzen.
Keine Berücksichtigung nicht zahlungswirksamer Aufwendungen (AfA).
Keine stringente Nivellierung des Ansatzes der Remanenzkosten zwischen 
Kommunen mit und ohne Bevölkerungsrückgang > Finanzierung des Bevölkerungs-
rückganges in Gemeinden/Landkreisen darf nicht durch kreisfreie Städte erfolgen!
Derzeitig veranschlagte Mittel für das Asylbewerberleistungsgesetz sowie des Auf-
nahmegesetzes müssen aus dem FAG in ein separates Fachgesetz > höhere 
Kostentransparenz!
Nettotransferzahlungen werden nicht gesondert gemeindescharf abgegrenzt, 
daher werden Kommunen mit geringeren Nettotransferleistungen vom Land im 
FAG benachteiligt

zum FAG
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Der Haushalt 2015 ist ausgeglichen

Erträge: 

608.893.702 EUR

Aufwendungen:

608.822.952 EUR

Ergebnis:

70.750 EUR

Der Haushalt 2015 ist ausgeglichen!
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Sonst. ordent. 
Aufwend.

alle Angaben in Mio. EUR
insbesondere

KP II

Haushaltsplan 2015 – Entwicklung der Investitionsauszahlungen 
in den Jahren 2008 bis 2018
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28.313,7 Tsd. EUR investive Auszahlungen im Haushaltsjahr 2015
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Haushaltsplan 2015 – Darstellung der Förder-/Dritt-, Eigen- und 
Kreditmittel der Jahre 2015 bis 2018

alle Angaben in Mio. EUR

alle Angaben in Mio. EUR
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alle Angaben in Mio. EUR

Gesamtvolumen der investiven Baumaßnahmen und der 
konsumtiven Investitionsfördermaßnahmen – 2015

investive
Baumaßnahmen

konsumtive
Investitionsförder-

maßnahmen
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Sonst. ordent. 
Aufwend.

Haushaltsplan 2015 – bedeutende Investitionsmaßnahmen in den 
Jahren 2015 bis 2018
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alle Angaben in Tsd. EUR

Haushaltsplan 2015 – prozentualer Anteil der Investitionen für den 
Bereich der Kinder- und Jugendhilfe am Gesamthaushal t
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Vielen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit


